
 
              
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Firmpatin, lieber Firmpate 

 

Sie überlegen sich, einem jungen 

Menschen Firmpatin oder Firmpate zu sein 

oder haben sich schon dazu bereit erklärt. 

Sicher machen Sie sich ab und zu 

Gedanken über die Aufgaben, die dieses 

Amt mit sich bringt. Gerne geben wir 

Ihnen auf diese Fragen Antworten. 

 

Sie werden einen jungen Menschen zur 

Firmung begleiten und geben ihm damit 

zu verstehen, dass Sie für ihn als 

Freundin/Freund zur Seite stehen und ihn 

unterstützen wollen. Wir erachten es als 

wichtig, dass Sie zum Firmanden eine gute 

und vertrauensvolle Beziehung haben. 

Eine wichtige Voraussetzung ist, dass Sie 

sich zum Christ sein bekennen und einer 

christlichen Gemeinschaft angehören.  

Katholische Pat*innen müssen gefirmt sein. 

Konfessionslose Personen können das 

Patenamt laut Kirchengesetz nicht 

übernehmen; ebenso nicht die eigenen 

Eltern. Firmpat*innen sind für den 

Jugendlichen ein Vorbild und haben 

deswegen eine gewisse Lebenserfahrung. 

 

Im Wissen um diese Verantwortung und 

als Zeichen Ihrer Bereitschaft legen Sie 

dem Firmanden beim Firmakt Ihre Hand 

auf die rechte Schulter. Dieser Akt der 

Freundschaft soll symbolisch zeigen, dass 

Sie bereit sind, mit Ihrem Firmanden 

seinen Lebens- und Glaubensweg in 

Freude und Sorge zu teilen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das besondere Geschenk 

 

Das Sakrament der Firmung ist ein 

Geschenk Gottes. Der Heilige Geist will 

jeden Menschen anrühren, damit dieser 

viel Gutes zu bewirken vermag. Und nicht 

nur die Firmanden; auch wir alle sind dazu 

eingeladen, uns von der Kraft Gottes 

anrühren zu lassen, um gemeinsam das 

Leben anzupacken und es zu meistern. 

Machen Sie Ihrem Patenkind ein besonderes 

Geschenk und teilen Sie mit ihm diesen Weg 

der Freundschaft! 

Wir danken Ihnen für Ihre Bereitschaft, 

einem jungen Menschen Gotte oder Götti 

zu sein und wir freuen uns, mit Ihnen den 

Tag der Firmung zu feiern. Wir wünschen 

Ihnen eine gute Zeit und alles Gute! 

Bei Fragen und Anliegen stehen wir Ihnen 

gerne zur Verfügung. 

 

 

Mit freundlichen Grüssen 

 

Franzisca Ebener, Katechetin 

Firmverantwortliche 

Ich werde Firmpatin / Firmpate 
 

Unsere Gedanken zum Firmpatenamt 

 

Die Patin, der Pate steht hinter dem Firmanden und 

legt ihm die rechte Hand auf seine rechte Schulter. 

Diese Geste will sagen: Ich stehe hinter dir, du kannst 

mir vertrauen, ich bin mit dir auf dem Weg! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

-------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Für das Patenamt bereit… 

 

Ich übernehme gerne das Amt als Firmpatin / Firmpate für 

 

…………………………………………………………………………………… 

(Name und Vorname des Firmanden) 

 

 

Meine persönlichen Angaben: 

 
Name: ……………………………………………………    Vorname: ………………………………………………….. 

 

 

Strasse: …………………………………………………     PLZ/Ort: …………………………………………………….. 

   

 

Konfession: …………………………………………….    Unterschrift: ………………………………………………. 

 

 

Bitte zurück bis am Montag, 1. März 2021 an: 
  

Kath. Pfarramt St. Barbara 

Sekretariat Firmung 

Flecken 34 

6023 Rothenburg 

 

Weitere wichtige Infos 

 

Paten-Nachmittag: 

Sonntag, 14. März 2021 (oder individuelles Datum) 

gemeinsam auf dem Weg mit deiner Patin/deinem Paten 

 Die entsprechenden Unterlagen erhältst du kurz vorher per Post. 

 Rückmeldung bis spätestens am Sonntag, 28. März 2021 

 

Die Firmung findet statt am: 

Sonntag, 25. April 2021 um 9.00 oder 11.15 Uhr in der Pfarrkirche Rothenburg 

Firmspender: Bischof Felix Gmür 

 

 

Die Besammlung der Firmanden und Pat*innen ist um 8.30 Uhr oder 10.45 Uhr in der 

Kirche (Infos/Fototermin). 

 

Wir bitten, während des Gottesdienstes nicht zu fotografieren; es ist eine Fotografin 

engagiert. Die Firmanden erhalten später alle Fotos digital. 

 

Weitere Infos zur Firmung unter: 
http://www.kath.emmen-rothenburg.ch/lebenslagen/sakramente/firmung 

 


